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Sie und Er
am Radio

Ich: «Soll ich etwas anderes
einstellen?»

Sie: «0, 's ist nicht nötig ich
habe mich nun dran gewöhnt.»

Ich: (schluckte dreimal leer,
verhalte mich aber sonst ruhig.)

Ein erfahrener Ehemann.

Neue Sprichwörter
Der Mensch denkt
bis es zum Handeln zu spät ist.
Was lange währt
wird endlich altmodisch.
Die dümmsten Bauern haben oft die
grössten Röhren. AbisZ

Männer
auf der Reise

Beim Frühstück erzählte ein Herr
seiner Tischnachbarin: «Entsetzliche
Schmerzen hatte ich letzte Nacht im
Bein. Und musste noch still sein in
meinem Coupé. Hu, wenn ich daheim
gewesen wäre, das hätte einen schönen

Krach gegeben.» N. Z.

Wiener Café
Bern

WSSSSMSAWA

Philosophie
einer Fünfjährigen

Betli spricht zum Hund: «Du hesch
es guet du muesch nüd ufesse,
wennt nüd magsch!» Olga

Das
starke Geschlecht

Seppli ist zufrieden, sehr zufrieden.

Lächeln liegt auf seiner Fratze,
schadenfreudiges Lächeln. «Hat mir
der Vater gesagt: ,Wenn du immer
meine Zigarren rauchst, werde ich
von jetzt ab eine ganz starke Sorte
rauchen müssen'. Mir ist aber trotzdem

herrlich wohl. Vater musste sich
erbrechen. Fein, was?» Deka
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